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2. Juli 2009 –  Sexualität, Verhütung und Schwangerschaft sind 

die Themen, für die an der Lyssachstrasse 91 nun in grosszügi-

geren Räumlichkeiten Beratung, Hilfe und Unterstützung 

angeboten wird. 

 

Die Beratungsstelle, die bereits seit 1997 als „Berateria“ existiert, 

wurde Anfang 2007 mit der neuen bernischen Spitalversor-

gungsgesetzgebung in das Regionalspital Emmental integriert. 

 

Das kostenlose Beratungsangebot umfasst 

- Verhütungsberatungen (auch für Schulklassen) 

- Beratungen bei Konfliktschwangerschaften 

- Beratungen über pränatale genetische Untersuchungen 

- Beratungen nach Schwangerschaftsabbrüchen 

- Beratungen bei Fragen und Problemen rund um das Thema 

Sexualität 

- Beratung nach sexuellen Übergriffen . 

 

„Die Beratungsstelle steht der Bevölkerung der Region Emmental 

kostenlos zur Verfügung.“ erklärt Irène Aebischer, die die 

Beratungsstelle leitet. „Wir unterstehen der Schweigepflicht – auch 

und gerade bei Minderjährigen – und können daher eine wichtige 

Anlaufstelle für heikle Fragen und Probleme sein.“ 

 

Ob es um die Sexualität eines Paares nach der Geburt eines Kindes 

geht oder um Verhütung bei Minderjährigen und die Pille danach, ob 

es um Probleme mit der neuen Vaterrolle oder um 

Teenagerschwangerschaften geht – die Beratungsstelle kann 

umfassend über mögliche Massnahmen und Unterstützungsangebote 



 
informieren und so den Weg zu einer individuellen Lösung für die Rat- 

und Hilfesuchenden bieten. 

 

„Wir respektieren auf jeden Fall die Entscheidungen und das 

Selbstbestimmungsrecht unserer Kundinnen und Kunden“, versichert 

Dr. med. Sonja Eberhardt, die ärztliche Leiterin der Beratungsstelle. 

„Wichtig ist uns, dass die Menschen, die zu uns kommen, alle 

verfügbaren Informationen zu den für sie relevanten Themen erhalten. 

Nur gut informiert kann man auch Entscheidungen treffen oder 

Massnahmen ergreifen, die für die jeweilige Person richtig sind.“ 

 

Beratung und Information wird zur Verhütung, Körperentwicklung, 

Zyklus und Sexualität auch für Schulklassen angeboten. Die 

Beratungsstelle ist von Montag bis Donnerstag geöffnet. Termine 

können telefonisch unter 034 423 29 09 oder auch per E-Mail an 

info@berateria.ch vereinbart werden. 
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